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Weizen matt ot, v. 28. [Spiritus feſter 
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Nachrichten. 


1882, 


Poſen, 30. Januar [Börſenbericht. 
Roggen ohne Handel. 


Spiritus ruhig. Gekündigt —,—. Liter. Kündigungspreis —.— 


Not. v. 280 oer Januar⸗ Februar 46,20 bez, per März 46,60 bez. Br., ver April 


Apri Mai 224 — 224 50 loco 47 60 47 70 Mai 47,50 bez. Br., per Juni 48,60 bez. B 5 
eee N, ai 2 a 2 40 per Auguſt 49,50 bez. Gd. Loco ohne Faß 43.60 125 e d 
nee 181 501182 — Mai⸗Juni 49 80 49 60 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
ril⸗Mai 171 251171 75 Juni⸗Juli 50 70 50 60 Poſen, den 30. Januar. 
Mai⸗Juni 168 50169 — [Hafer — R feine W. mittl. W. ordin. W. 
Müböl ruhig April⸗Mai 144 — 144 — Weizen 21 M. 90 Pf. 21 M. 20 Pf. 20 M. 30 Pf. 
Januar 56 10 56 20] Kündig. für Roggen - 100 [Roggen 16 90 16 » 70 „ 16 50 
April Mai 56 30 56 30] Kündig. Spiritus 5,000 20000 952 bib 15 * 28 „ 14 „70 „14 20 
5 afer 1 e 
Märkiſch⸗Poſen E A 34 90] 34 75 Ruſſ. Präm⸗An 1866 141 101133 30 debſen See 100 17 90 17 70 17 „40 a 
do. Stamm⸗Prig 113 501113 75 Pol. Provinz.. A. 123 122 50) = (Butterw 16 „ — 15 50 15 — 
Berg.⸗Märk. C. Ait 121 90121 40 Odwirtoſchſtl. Bl. — — — — Kartoffeln Kar. % 40 8 20 
Oberſchleſiſche E. A 245 3) 243 90 | Poſener Spritfabrit — — — , Wicken . 15 „11 „ D 
Renee Rudolf. A 70 50 70 — Reichsbank. . 148 25 146 40 Lupinen (gelb) 15 s — = 14 60 13 „ 80 
Deſterr. Silberrent, 64 40 64 10 Deutſche Bank Aet. 146 — 145 80 „ (blau) 14 „ 20 13 80 13 „ 
Ungar. 5% Papierr. 70 75 71 25 [ Disk. Kommand.⸗A 180 — 179 75 Morktkoumiffion, 
Ruff gl. Anl. 1877 91 — 89 80 Fönigs⸗Laurahütte 114 251222. ER 
„ „ 1880 71 — 70 40 | Dortmund. S. ⸗Pr. 92 50 90 80 Produltten-Nörſe. 7 


a zweite Oriental. 58 30 57 50 | Poſener 47 Pfandbr. — — — — 
Nuſſ. Bod. „Kr. Pidb. 88 50 89 10 5 
Nachbörſe: Fray zoſen 5 9 50 Kredit 488 — Lou Barden 206 — 


Belle, Eiſen. Akt 123 50 121 90 Ruſſiſche Banknoten 208 30208 3 
t. konfol. 47 Anl. 100 65100 40 Ruff. Engl. Anl. 1871 86 25 85 50 


oſener Pfandbrief: 100 25100 — Poln. 5% Piandbri. 64 — 64 — 


Belter. Panfnbten 171 25100 25 Poln. Liquid.» Pole. 55 80 55 75 
eſterr. Banknoten 171 501170 60 | Def. Kredit Akt. 491 — — 
Deſterr. Goldrente 78 75 78 75 Staatsbahn 512 —497 50 
1860er Looſe 121 20 25 Lombarden 207 — 202 — 


Fondſt. ſehr feſt 


Italiener 86 60 86 
Rumön 67 Zn! 188, 100 75/100 10 


Stettin, den 30 Januar. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 2 Not. v. 28. 


Weizen matt — = Spiritus feſt | 

April⸗Mai 226 — 227 -— | loco 46 30 46 — 
Mai⸗Juni 226 — 227 — Januar 47 20 47 20 
Rogaen ruhig Aoril⸗Mai 49 — 48 70 
April⸗Mai 169 50170 — Juni⸗Juli 50 30 650 — 
Mai⸗Juni 167 —|167 50 Petroleum —. | 

Rüböl behauptet loco 8 100 8 15 
Januar⸗Februar 55 — 54 75 Rübſen —. — 
April⸗Mai 55 50 55 50 April⸗Mai 265 — 265 — 


„??! 8 
Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktien 
Noſen den 30. Januar 


Bromberg, 28. Januar. (Bericht der Handelskammer. 

g Weizen flau, hochbunt und glafig 218.255 M., En 200 
—212 Marl. — Roggen matt, loko inländiſcher 164— 167 M. 
— Gerſte feine Brauwaare 150—160 M. große und kleine Müller: 
gerſte 145—150 Mark. — Hafer loko 145—155 Mk. 

Kochwaare 170—190 Mk, Futterwaare 145—155 Mark. — Mai 


i 8 
Rübſen. Raps ohne Handel. — Spiritus 100 gi 1 
Prczent 4425-4450 M. — Stübeleoueh 20000 Mar. e 400 
— Marktpreiſe in Breslau am 28. Januar. 

Feſtſetzungen 8 en 
der ſtädtiſchen Markt. Höch⸗ | Nies Nie⸗ 
Deputation. m . Baia 0 Bm 


bie. gelle. 2180 2 00 

gelber : 2 5 

Roggen, pro 17 1016 80 10 8 
Gerſte, 100 16 10 15 20 12 80 
Hafer, 14 90 14 5% 12 90 
Erbſen Kilog.] 18 — 17 60 14 60 


| 

Feitiebg. D. v. d. Handelskam⸗ t 

mer einneſ Kommiſſion. 

Raps 
Winterrübſen 

Sommerrübſen f 


18185883 


A ute W. [mittel MJgermg. 0] Mitte, Dotter „ 100 
Gegenſtan b. M. N. M.] P. I. Pi. N Si, Wg dale Kilog 
Weizen : Hanfſaat 0 — 1 — 
Kleeſamen ſchwach zugef., rother nur f. Dual. 5 
Roggen 40—43—48—54 M, weißer fest, ver 50 30 0 8 Rage 2 
2 hochfeiner über Notiy bezahlt — Rapskuchen ſehr feſt, per 50 Ag. 
e „Ss Mark, fremde 7,40—7,70 Mark. Leinkuchen matter, 
per 50 Kilogramm 9.30—9.50 Mark. fremde 8.008,80 Mark. 
Hafer % lin ein ſchwächer ſugef, per 100 Kilogramm, gelbe 
fe I III 12.20—12.8 —14,50 Mark. blaue 11,8—12.40—16,80, Mark. — 
NT ec ndr ct . preis paltend, per 50 Kilogramm 30 — 3133. M — 
53 ET SE Me hoc: e ohnen ohne Aenderung per 100 Kilogramm 17,50—18-- 19,00 
Wim Dart — Mais preishaltend, per 100 Kilogramm 13,50—14,50 Mt 
Strob | | — tinoft. v. d. | Wicken aut verkäuflich, ver 100 Kilogramm. 13,80 —14, 2015,00 M. 
Richt- . 7716-1 6150| eue. 32] 35 p 4% per 50 Kilogramm 3.804,20 Mark. — Stroh: per 2 
Krumm. NE] 1 1-1 — Bauchfleiſch ( 11: a 600 Kilogramm 34-36 Marl. -- . 500 an pro 100 
0 5 7 500 6,500 7 —ISchweinefl. 11 30 Liter, 4.00 5.00 Mark, per 50 Liter 2,00 —2,60 Mark, per 2 Liter 
fen 8 ſammel 2 115 042 N. — Mehl: ohne Aenderung per 100 Kilogramm Weizen 
, 0 = l ee eee e 
n u ee es 2 7 „ner 212. . i 
ohren, 4 ; In ar d. Sen 2 0 rl. Meizentleie 10.20— 10,70 N. 
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Börſe zu Poſen. 
Poſen, 30. Januar. Amtlicher Börſenbericht. 
21 8 5 geſchäftsles. 
Spiritus (mit Jaß). 
per Januar 46,20, per Februgr 46,20, per 
47,60, per Juni 48,60, per Juli 49,20. Loco ohne Faß 45,50. 


Gel, 20,000 Liter. Kundigungspreis 46,20. echt einer von Kalinovic entſendeten 
März 46,50, per April⸗Maiſſtatt; letztere zogen in ſüdweſtlicher Richtung ab. — Am 
ſich ein kleiner in Kalinovic ſtehender Poſten vor einer heranziehenden 


Gelegraphiſche Nachrichten. 


Wien, 28. Januar. [Offiziell] Das Generalkom⸗ 


Am 23. d. fand ſüdlich von Krajfſelice ein kurzes verluſtloſes Ge⸗ 
mpagnie mit 150 1 
24. d. zog 


mando in Serajewo meldet: 


angeblich 700 Mann ſtarken In ſurgenten⸗Abtheilung gegen Foka zurück. gramm erzielt habe. Say übernahm in Folge deſſen den Poſten 


Am 25. d. verſuchte eine Abtheilung ee Ranjcukula zu be⸗ 

a es wurden 
d berichtet: 
an der Drina mit⸗ 


ſetzen, um Gorazda von Serajewo abzuſchneiden; 
Gegenmaßregeln getroffen. Unter dem 26. d. wir 
500 Inſurgenten verſuchten bei Naonce a 

telſt Flößen das rechte Ufer der Drina zu gewinnen, 
um Foka zu bedrohen. In der Nacht zum 23. beſchoſſen 200 In ur⸗ 
enten von Kula am Vrabaeberge aus eine Rekognoszirungs⸗Patrouille. 


bends wurde ein von 150 Inſurgenten unternommener Verſuch, gegen nanzen, . ) ' h 
i Eine bei Lug, öſtlich von Jabla⸗ Billot Krieg, Jaureguiberry Marine, Varroy öffentliche Arbeiten, 


Konfica vorzugehen, zurückgewieſen. 


des Finanzminiſters; es heißt, daß die Konſtituirung des neuen 
Kabinets morgen im „Journal officiel“ veröffentlicht werden wird. 

Paris, 30. Januar, früh. Das neue Kabinet iſt, wenn 
nicht unvorhergeſehene Aenderungen noch eintreten, alſo zuſammen⸗ 
geſetzt: Freycinet Conſeilpräſident und Auswärtiges, Say Fi⸗ 
Ferry Unterricht, Goblet Inneres, Humbert Juſtiz, 


nica auftauchende Schaar Bewaffneter zog ſich am 24. vor einer Tirard Landwirthſchaft, Cochery Poſt en. 


Militärpatrouille ohne Kampf gegen Recica zurück. Am 25. d. Abends 
erſchienen auf den Höhen nordöſtlich von Konjica Inſurgentenabtheilungen, 
welche von ſechs Zügen des 9. Regiments über den Vrabacberg zurück⸗ 
edrängt und bis Borke verfolgt wurden. Von dort aus wurden bei 
lavatıcevo, Speta und Kulazza 30 Lagerfeuer geſehen. 
kehrten die 11 Kompagnien nach Konjica zurück. 
Wien, 28. Januar. Der Motivenbericht zu der in den 
Delegationen eingebrachten Kreditvorlage hebt hervor, daß für die 
Durchführung der Wehrpflicht in Bosnien und der Herzegowina 
manche Hinderniſſe vorausgeſehen wurden; doch war nach dem 
bisherigen Verhalten der Bevölkerung die Annahme berechtigt, daß 
eine ausnahmsweiſe Kraftentfaltung unnöthig wäre. 
Berichte der Landesregierung vom Anfang Dezember 1881 war 
höchſtens in den Bezirken von Neveſinge, Gazko und Bilek ein 
aktiver Widerſtand gegen die Rekrutirung zu gewärtigen, in allen 
übrigen Landestheilen nicht, falls keine äußeren Einflüſſe und 
Agitationen hinzu treten und Renitenzverſuche im Keime erſtickt 
würden. Auch die Landwehr⸗Aſſentirung in Süd⸗Dalmatien ſchien 
Ende Oktober 1881 im Weſentlichen vorläufig abgethan, als am 
9. November zwei Räuberbanden aus der Herzegowina in 
Krivoscie einbrachen, worauf Raubanfälle und Gewaltthaten 
folgten. Die Regierung verfügte demnach entſprechende militäriſche 
Maßnahmen. Sie wollte im Laufe des Februar die Olkupations⸗ 
truppen ablöſen laſſen, doch ſollten die abzulöſenden Truppen 
erſt nach Abwickelung der Rekrutirung zurückkehren, außerdem 
wurde für den Monat Februar eine temporäre Verlegung von 


Haag, 28. Januar. In der erſten Kammer gab heute 
de Raadt, unter beifälliger Zuſtimmung des Hauſes dem Wunſche 
Ausdruck, daß das Kabinet wegen der Ablehnung des Handels⸗ 


Am 29. d. vertrags mit Frankreich ſeine Demiſſion nicht geben möge. Der 


Miniſter van Lynden dankte für das dem Miniſterium ausge⸗ 
ſprochene Vertrauen, erklärte aber gleichzeitig, daß er in Bezug 


auf die Folgen des geſtrigen Beſchluſſes der zweiten Kammer 


über den Handelsvertrag mit Frankreich keinerlei Mittheilungen 


machen könne. 
London, 28. Januar. Die Nachricht der „Times“, die 


Nach dem Regierung habe den Ankauf der Telephonleitung beſchloſſen, wird 


offiziell für unbegründet erklärt. 

Bukareſt, 28. Januar. Kammer der Deputirten. Da 
Gogalnteeano in der geſtrigen Sitzung das Kabinet beſchuldigt 
hatte, diplomatiſche Dokumente gefälſcht zu haben, beantragte 
heute der Konſeilpräſident, daß die Kammer zur Prüfung aller 
Dokumente und der geſammten diplomatiſchen Korreſpondenz eine 
parlamentariſche Unterſuchungskommiſſion, einſetze welche berechtigt 
ſei, alle Diejenigen vor ihre Schranken zu zitiren, welche an den 
öffentlichen Geſchäften theilgenommen haben, ſeit die liberale 
Partei am Ruder iſt. Die Kammer nahm dieſen Antrag an und 
ernannte die Kommiſſion, welcher mehrere Mitglieder der Oppoſi⸗ 
tion angehören. — Der Senat ernannte auf Antrag Gradiſteano's 
gleichfalls eine ſolche Kommiſſion. 


Waſhington, 28. Januar. Eine telegraphiſche Depeſche 


zwei Regimentern nach Dalmatien in Ausſicht genommen. Nach des amerikaniſchen Spezialgeſandten für Chili und Peru, Trescott, 


der Entwickelung der Dinge ſah ſich die Regierung genöthigt, die 
Verſtärkungen bereits im Januar abzuſenden. Dieſe Verſtärkungs⸗ 
maßnahmen hätten genügt, wenn es ſich nur um lokale Agita⸗ 
tionen gehandelt hätte. Nachdem ſich aber die Akte offener Auf⸗ 
lehnuna in der Herzegowina und Krivoscie gemehrt haben, 
bedarf es einer größeren Kräfte⸗Entfaltung. Demnach wurde be⸗ 
ſchloſſen, ſämmtliche Fußtruppen in der Herzegowina und in 
Dalmatien auf einen angemeſſenen Stand zu bringen. Die Er⸗ 
höhung iſt nur für kurze Zeit berechnet. Der Motivenbericht er⸗ 
läutert und detaillirt die militäriſchen Maßnahmen und erklärt, 
das Miniſterium ſei ſich wohl bewußt, daß das verlangte Opfer 
nicht unbedeutend ſei. Bei der Veranſchlagung der Koſten ſeien 
nur die für die geplante Aktion erwachſenden einmaligen Aus⸗ 
lagen, ſowie die for laufenden Auslagen für 3 Monate in An- 
ſchlag gebracht worden. Allein nach Niederwerfung des Auf: 
ſtandes würden wegen der Unterhaltung Närkerer Garniſonen 
längere Zeit hindurch, ſowie zur Schaffung ausreichend befeſtigter 
Stützpunkte weitere Mehrausgaben entſtehen, deren Höhe ſich 
gegenwärtig nicht beſtimmen laſſe. Das Miniſterium halte es 


an den Staatsſekretär des Aeußern, Frelinghuyſen, ſagt: 

Chili habe die guten Dienſte der Vereinigten Staaten angenommen 
und dadurch eine Konferenz Trescotis mit irgendwelcher proviſoriſchen 
Regierung von Peru, ſofern nicht Calderon dieſelae repräſentire, er⸗ 
leichtert. Die von Chili geforderten Friedensbedingungen beſtänden in 
der unbedingten Abtretung des Diſtrikts von Tarapaca an Chili und 
in der Zahlung einer Kriegsentſchädigung von 20 Millionen Dollars, 
ratenweiſe binnen 16 Jahren zahlbar, während welcher Zeit Chili Arica 
beſetzt halten werde. Im Falle die Kriegsentſchädigung nicht gezahlt 
werde, gelte Arica für abgetreten an Chili. Außerdem werde Chili die 
Guano⸗Depots von Lobos nehmen. Wenn Peru die chileniſchen Be⸗ 
dingungen nicht annimmt, wird Chili ein neues Anerbieten freundſchaft⸗ 
licher Intervention der Vereinigten Staaten ablehnen. 5 

Newyork, 27. Januar. Der „Newyork⸗Herald“ veröf⸗ 
fentlicht eine Depeſche aus Waſhington, derzufolge der bisherige 
Geſandte in Peru, Hurlbut, zurückberufen iſt und ſich bereits 
auf dem Wege nach Newyork befinden dürfte. Daſſelbe Blatt 
enthält einen Artikel, in welchem die Diplomatie des ehemaligen 
Staatsſekretärs Blaine als unehrenhaft bezeichnet wird. 


Berlin, 30. Januar. [Reichstag.] Der Präſident giebt 


jedoch für feine Pflicht, den gegenwärtig nur ſporadiſch auf die herkömmliche Geſchäftsüberſicht. Abg. v. Moltke ſpricht dem 
tretenden Aufſtand möglicht bald vollſtändig zu brechen und der kn Un Dank 15 Hauſes für die ernten aus, 
Bevölkerung die Ueberzeugung von der Erfolgloſigkeit jedes Auf- Der Staatsſekretär v. Bötticher theilt die Zuſtimmung bes 
ſtandes beizubringen. ; Bundesrathes zur erfolgten Feſtſtellung des Etals mit und ſpricht 
Rom, 28. Januar. [Deputirtenkammer.] Der die Erwartung aus, daß die in letzter Stunde beſchloſſene An⸗ 
Finanzminiſter Magliani wies in Beantwortung einer bezüglichen nahme des Nichter'ſchen Antrages, worin die Bundesregierungen 
Interpellation nach, daß die gegenwärtige finanzielle Kriſis für eine ungerechtfertigte Abweichung von den bisher innegehaltenen 
einen guten Erfolg der Operation der Auſpebung des Zwangs⸗ Berathungen des ganzen Etats erblicken, nicht als Präzedenzfal 
kurſes kein Hinderniß ſein könne und gab der größten Zuverſicht gelte. Er verlieſt darauf die kaiserliche Botſchaft, welche den 
auf eine Beſſerung der finanziellen und volkswirthſchaftlichen Ver- Schluß des Reichstags ausſpricht. Der Präfident ſchließt die 
hältniſſe Italiens Ausdruck. Sitzung mit einem dreifachen enthuſiaſtiſchen Hoch auf den Kaiſer. 
Paris, 28. Januar. Wie verlautet, wird das Berlin, 30. Januar. [Abgeordnetenhaus.] Erſte 
neue Kabinet — wenn nicht unvorhergeſehene Eventualitäten Berathung des Etats. Der Finanzminiſter führt aus, daß durch 
eintreten ſollten — zuſammengeſetzt ſein, wie folgt: Freyeinet den neuen Reichshaushaltsetat der urſprünglich vorgelegte preu⸗ 
Konſeilspräſident und Auswärtiges, Ferry Unterricht, Gobletſßiſche Etat dahin geändert würde, daß die Matrikularbeiträge 
Inneres und Kultus, Humbert Juſtiz, Varroy Finanzen, Carnot Preußens um 5,839,433 Mark ermäßigt werden und die Regie⸗ 
Öffentliche Arbeiten, Tirard Landwirthſchaft, Cochery Poſten. rung daher die Allerhöchſte Ermächtigung zur Zurückziehung der 
Als Kandidaten für das Kriegsminiſterium werden Billot, Anleihe von 4,966,700 Mark nachſuchen würde. 
Sauſſier und Davouſt, als ſolche für das Marineminiſterium - 
Waſſerſtand der Warthe, 


Jauréguiberry und Peyrou genannt. 0 
aris, 29. Januar. Heute Abend verlautet, daß Say Poſen, am u Januar 5 15 Meter. 
2 „ 30. 5 fl 3 


mit Freycinet ein Einverſtändniß über das wirthſchaftliche Pro⸗ 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen 


Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 


u 


